
Eltern- / Schüler-Brief 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
dies ist der 3. und letzte Brief von Schulleitung und Elternbeirat im Schuljahr 2009/10. 
Er ging Ende März in Druck. 
 
Ein Rückblick auf die Adventszeit: 
Die Bläserklasse 9c trat unter der Leitung von Frau Menges bei Adventskonzerten in 
Biebrich und Schierstein auf. 
In der letzten Woche vor den Weihnachtsferien fanden im Atrium das 
Weihnachtskonzert sowie der musikalisch-literarische Abend im Advent statt. Schon 
zum 3. Mal wurde der Advents-Gottesdienst von der Jahrgangsstufe 11 in der 
Elisabethenkirche gestaltet; er war so gut besucht wie nie zuvor. 
 
Kolleginnen und Kollegen aus dem Fachbereich III boten für Schülerinnen und 
Schüler von 4. Klassen am NaWi-Samstag Ende Januar vielerlei Experimentier-
Stationen. Highlight waren das Starten von Raketen auf dem Schulhof sowie der 
Wettbewerb um das Bonbonglas. Schulleitungsmitglieder standen an diesem Tag für 
Beratungsgespräche zur Verfügung. Aus meiner Sicht war es eine gelungene, gut 
besuchte Veranstaltung. 
 
Traditionell fanden im Januar die Sport-Woche sowie im März das Fußballturnier der 
Jahrgangsstufe 6 statt. 
 
Der schon (fast) traditionell am Aschermittwoch stattfindende Pädagogische Tag 
hatte diesmal das Thema „KulturSchule“. Es gab Workshops wie „Mathematik als 
Abenteuer“, „Improvisationstheater“, „Mensch und Natur“. Eine Gruppe befasste sich 
mit philosophischen Texten zu kultureller Erfahrung und Bildung. Einerseits wurde 
die Notwendigkeit gesehen, in allen Fächern Zeit und Muße für kreative, spielerische, 
sinnlich-körperliche Zugänge zu haben; andererseits wurde gesehen, dass es sich 
insgesamt um einen schwierigen Balanceakt angesichts der vielfältigen 
Aufforderungen handelt. Der Anspruch jedoch ist in unserem Leitbild verankert: 
„Unser Verständnis von Bildung orientiert sich an dem humanistischen 
Bildungsbegriff, der über die Vermittlung ökonomisch verwertbaren Wissens 
hinausgeht.“  
Einige Fortbildner waren zum wiederholten Mal in der Diltheyschule und äußerten 
sich sehr positiv: Sie kämen gerne, wegen der Offenheit, der guten Stimmung und 
des engagierten Einsatzes der Kolleginnen und Kollegen. 
Kolleginnen und Kollegen waren zum überwiegenden Teil zufrieden mit dem Tag. 
Für die hervorragende Organisation und Durchführung bedanken wir uns bei den 
Koordinatoren der Fortbildungsmaßnahme „KulturSchule“, Frau Hain, Herrn 
Jerrentrup und Herrn König sowie Frau Dr. Preuße-Hüther. 
 
Seit 01.02.2010 gilt die neue Schulordnung. Im Vorfeld gab es insbesondere 
Diskussionen um den Umgang mit elektronischen Geräten wie Handys, MP3-Playern 
und ähnliches. Bis 13.15 Uhr gilt nun: Diese Geräte verbleiben unsichtbar in der 



 2

Tasche. Bei Zuwiderhandlungen werden sie eingezogen und können nur von den 
Eltern wieder abgeholt werden. Ziel ist es, dem Missbrauch vorzubeugen. 
Klassenleiter/innen thematisierten im Unterricht die Bestimmung, dass in der Schule 
„angemessene Kleidung“ zu tragen ist. 
Eine Bitte an die Eltern: Sprechen Sie mit Ihren Kindern darüber, dass Trinkflaschen 
von Mitschülern absolut tabu sind. 
Ich möchte darauf hinweisen, dass die Schulordnung zusammen mit der 
Schulverfassung zu lesen ist. Die Schulverfassung postuliert Grundsätze unseres 
Zusammenlebens in der Schulgemeinde; die Schulordnung markiert Grenzen und 
enthält Sanktionen bei Überschreitung derselben. 
 
Im Januar und Februar fand die Schreibwerkstatt unter Leitung von Frau Dr. Poch 
statt, diesmal mit der Autorin Anke Velmeke: Es gab kein spezielles Thema, es 
wurden Kurzerzählungen geschrieben. 
Die Jugendbuchautorin Susanne Beyerlein las im Januar aus einem ihrer Fantasy-
Bücher für die Jahrgangsstufe 6; eine Lesung ist alljährlich die Belohnung für die 
Anstrengungen des Lesewettbewerbs. 
 
Lesebegeisterte Schülerinnen und Schüler ab der 8. Klasse können bei den 
Lesescouts mitmachen, die durch verschiedene Leseaktionen (Bibliotheks-Ralley, 
Bücherquiz etc.) die Lust am Lesen wecken wollen. Besondere Aktionen der 
Lesescouts sind die Teilnahme an „litera Teens“ oder das Vorlesen in sozialen 
Einrichtungen. 
 
Im März besuchten alle Klassen der Jahrgangsstufe 6 die Beratungsstelle „pro 
familia“, um dort mit Experten nach einer gemeinsamen Eingangsrunde in 
getrennten Jungen- und Mädchengruppen über die Themen Liebe / Partnerschaft / 
Sexualität zu reden. Im Vorfeld der Veranstaltung haben die Kinder thematische 
Schwerpunkte auswählen können, die es den Experten erlauben, die Veranstaltung 
entsprechend vorzubereiten. 
Wir halten es für wichtig, dass diese Themen auch außerhalb der Schule unter 
Anleitung von Fachkräften besprochen werden. Darüber hinaus ist sinnvoll, dass die 
Schülerinnen und Schüler die Beratungsstelle kennen lernen. 
 
Am 18.03.2010 fand der Känguruwettbewerb im Fachbereich Mathematik statt; es 
gab eine breite Beteiligung von der Jahrgangsstufe 5 bis hin zur 11. Auch am Team-
Team-Wettbewerb „Mathematik ohne Grenzen“ nahmen 7 Klassen der 
Jahrgangsstufen 10 und 11 teil. 
 
Ich möchte hier auf den schulinternen Wettbewerb „Problem des Monats“  
aufmerksam machen. Mathematik-Lehrkräfte stellen einmal im Monat interessante 
Knobel-Aufgaben und Rätsel. Am Ende des Schuljahres werden die Gewinner 
prämiert. 
 
Im 2. Halbjahr gibt es zwei neue AG’s im Bereich Mathematik: Die Knobel-AG für 
jüngere Schülerinnen und Schüler sowie die Mat(h)erhorn-AG für Begabte ab der 
Jahrgangsstufe 7. 
 
Traditionell fand der Frankreich-Austausch vor den Osterferien statt, diesmal mit 42 
Teilnehmern aus den Jahrgangsstufen 9 und 10. Vielen Dank an Frau Dr. Bauer und 
Frau Stökl für die Begleitung! 
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Die Musical-AG piccolo bezauberte das Publikum mit dem „Zauberer von Oz“. Es 
gab insgesamt 4 Vorstellungen. Begeisterte Rückmeldungen erreichten uns von 
Grundschulklassen, die in der Diltheyschule zu Besuch waren. Einen ausführlichen 
Bericht von Mitgliedern der Medien-AG finden Sie auf der Homepage. Ein dickes 
Dankeschön geht an Herrn Jerrentrup, Herrn Metsch, Frau Hinz, das Orchester, die 
Helferinnen und Helfer aus der Schüler- und Elternschaft (die Kostüme waren wieder 
einmal hinreißend), der Bühnenbild-AG, der Logistik-AG. 
 
„Aladin“ wurde ein letztes Mal von der Musical-AG bei den Schultheatertagen im 
Staatstheater aufgeführt. 
Nach „Wiesbadener Kurier“ war es der „furiose Abschluss der Schultheatertage 
2010: … Es scheint, als hätten die Schülerinnen und Schüler die artistischen 
Fähigkeiten der Zeichentrickfiguren. Der großartigen Show mangelt es nicht an 
Spezialeffekten. Die Darsteller aus Fleisch und Blut sind unglaublich routiniert – das 
Publikum ist restlos begeistert.“ Vielen Dank allen Beteiligten, vor allem Herr 
Jerrentrup. 
 
Am 3. März 2010 fand der dritte gemeinsame Kammermusikabend der 
Diltheyschule und des Friedrichgymnasiums Kassel statt. Nachdem in den 
vergangenen Jahren die Kasseler Musiker mit ihrem Musiklehrer Eduard Menzel 
nach Wiesbaden gereist waren, trat diesmal eine Gruppe aus Wiesbaden unter 
Leitung von Herrn Jerrentrup den Weg nach Kassel an. Vom Solostück über kleine 
Ensembles bis zum Kammerorchester waren die verschiedensten Gruppierungen am 
Programm beteiligt. Vor allem unsere Teilnehmer bei „Jugend musiziert“ konnten vor 
dem Landeswettbewerb im restlos gefüllten Musiksaal des Friedrichgymnasiums 
noch einmal auftreten. Nach einer kurzen Nacht in Kasseler Familien waren unsere 
Schülerinnen und Schüler am Folgetag noch eingeladen, zwei Vormittagskonzerte 
vor je drei Klassen des Friedrichsgymnasiums zu geben, bevor sie gegen Mittag die 
Rückreise nach Hause antraten. Im nächsten Jahr will Herr Menzel mit Schülerinnen 
und Schülern wieder der Diltheyschule einen Besuch abstatten. 
 
Die Theater-AG (Jg.st. 6/7) gab diesmal ein Märchen: „Des Kaisers neue Kleider“. 
Auch hierzu waren Grundschulklassen eingeladen, alle waren begeistert. Das 
Bühnenbild kam von der AG unter Leitung von Herrn Schilp. Vielen Dank an Frau 
Hain und Frau Stettner für die schöne Vorstellung sowie an die Pop-AG von Herrn 
Metsch im Vorprogramm. 
 
Frau Menges hat zur Stärkung unseres altsprachlichen Profils dankenswerterweise 
eine Griechenlandfahrt in den Herbstferien 2010 initiiert und organisiert. Die 
Genehmigung des Staatlichen Schulamts, dies als Schulveranstaltung 
durchzuführen, liegt vor. Die Fahrt geht über Venedig nach Delphi, Athen, Alt-Korinth, 
Tolo, Mykene, Epidauros, Naphlia, Olympia, Patras. 
Die Fahrt findet mit 40 Teilnehmern statt – eine tolle Resonanz. 
 
Wir freuen uns über Wettbewerbserfolge und Auszeichnungen und gratulieren 
recht herzlich: 
 
Schulsieger im Mathematik-Wettbewerb: 
1. Erik Joshua Ehrhardt (8e), 2. Leo Röhlke (8a), 3. Alexandra Phillips (8d), 
4. Andreas Milch (8a), 5. Carla Pröbster (8a) und Jakob Stonner (8b) 
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In der 2. Runde auf Stadtebene erreichten bei 49 Teilnehmern alle unsere 
Schülerinnen und Schüler einen Platz unter den ersten 30, 3 schafften es sogar unter 
die ersten 10: 9. Platz: Alexandra Phillips; 5. Platz: Leo Röhlke; 2. Platz: Erik Joshua 
Erhardt. Das sind hervorragende Platzierungen! 
 
Schulsieger der Mathematik-Olympiade Hessen (Zweite Runde): 
Jg. 5/6: Immanuel Mich (6a), Paulina Aue (6a), Luisa Pascale Stark (6d), Franziska 
Althaus (6d) 
Jg. 7/8: Raphael Adrien (8c), Moritz Althaus (8c), Erik Joshua Ehrhardt (8e) 
Jg. 9/10: Jakob Stillmark (10c) 
 
Deutsch-Olympiade – dieser Wettbewerb lief 2 Jahre lang auf Landes- und 
Bundesebene, im 1. Jahr stellte die Diltheyschule die Bundessieger. Leider gibt es 
diesen Wettbewerb so nicht mehr. Umso erfreulicher ist es, dass die Fachkonferenz 
Deutsch beschlossen hat, ihn auf Schulebene fortzuführen. 
In diesem Jahr war das Team der 9c, trainiert von ihrer Deutsch-Lehrerin Frau 
Regier, erfolgreich: Linus-Daniel Behringer, Ludger Kneip, Sophia Schiebler und 
Enrico Wagner. 
 
Literatur 
Zum 4. Mal in Folge ging der George-Konell-Preis an eine/n Schüler/in der 
Diltheyschule: an Anja Lobbenmeier (11b) mit der Kurzgeschichte über einen 
Mordfall, in der die Autorin „dem Unaussprechlichen einfühlsam Raum gibt“ (aus der 
Laudatio). 
2 Anerkennungspreise des Börsenvereins des deutschen Buchhandels gingen an 
Charlotte Bachon (10e) und Susanna Merke (10c). 
Wir gratulieren Marcella Melien (Jg.12), die im Alter von 13 Jahren begann, ein 
Fantasy-Buch zu schreiben, das jetzt unter dem Titel „Das Buch von Mavalyon“ 
veröffentlicht wurde. 
Ein handsigniertes Exemplar kann in der Schülerbibliothek ausgeliehen werden. Am 
Tag des Buches im April wird Marcella einer Gruppe interessierte Schüler vorlesen 
und über ihre Erfahrungen als Autorin berichten. Dies wurde dankenswerterweise 
initiiert und organisiert von einem Team unserer Bibliotheksmütter, insbesondere von 
Frau Sütterlin und Frau Wilcke. 
 
Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ 
Es waren erfolgreich: 
1. Platz: Anna Katharine Claus Kl. 11b (Violine), Maxine Troglauer Kl. 9b 
(Duowertung Posaune/Klavier), beide Schülerinnen werden am Bundeswettbewerb 
teilnehmen. 2. Plätze: Kyra Kraft Kl. 6b (Violine), Nicolas Max Kl. 12 (Violine), Hanna 
Rasel Kl. 11a (Duowertung Querflöte/Klavier), Andreas Milch Kl. 8a (Duowertung 
Klavier/Trompete), Mai Kobayashi Kl. 10a (Duowertung Klavier/Posaune) 
 
Chemie 
Marilena Gimnich (Jg. st. 13) hat bei der Chemie-Olympiade hessenweit einen 
hervorragenden 11. Platz belegt. 
 
Jugend debattiert fand im Februar statt. Folgende Schülerinnen und Schüler 
erreichten die angegebenen Platzierungen: 
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Sek. I (Jg. 8–10): 1. Felix Werfel (10c); 2. Lars Wardenga (10b); 3. Lucie Landeck 
(9d); 4. Marcel Gies (10e) 
Sek. II (Jg. 11–13): 1. Swantje Hunck (11b); 2. Sebastian Doetsch (11a); 3. Hannah 
Rasel (11a); 4. Johannes Beul (11a) 
Im Schulverbundwettbewerb, der diesmal an der Leibnizschule stattfand, erreichten 
Swantje Hunck und Felix Werfel die Finaldebatten. Felix Werfel kam auf den 4. Platz, 
Swantje Hunck auf  Platz 2 – sie ist damit eine Runde weiter. Herzlichen 
Glückwunsch! 
 
Sport 
Beim Stadtentscheid „Schwimmen“ haben sowohl die Mädchen als auch die 
Jungenmannschaften den 1. Platz belegt. 
 
Jugendparlament 
Eine Auszeichnung der besonderen Art erfuhren zwei unserer Abiturienten. Sie 
gehören dem Jugendparlament der Stadt Wiesbaden an, und nicht nur das: Julian 
Lube wurde zum stellvertretenden Vorsitzenden, Nikolas Jacobs zum Vorsitzenden 
gewählt. 
 
Bei einer Feierstunde am 29.01.2010 wurden Preisträger aus dem 1. Halbjahr des 
Schuljahres bei einer Feierstunde mit Urkunden geehrt. Für die Verleihung der 
Urkunden unserer Leonardo-Sieger waren dankenswerterweise der ehemalige 
Oberbürgermeister Hildebrand Diehl für die Wiesbaden Stiftung sowie Herr Günter 
Higelin für das Leonardo Kern-Team gekommen. Neben der Männer-WG 
präsentierte sich ein brandneu gegründetes Ensemble: „4 Mädels?“ – beide Gruppen 
wurden mit viel Beifall bedacht. 
 
Wir sind froh, dass es unseren Förderverein gibt! 
Der Freundeskreis Diltheyschule e. V. hat 2009 Projekte im Umfang von über 
23.000 € gefördert. Das ist eine ungeheure Summe. Wie jedes Jahr sponsert der 
Freundeskreis die Jahrbücher, die immer zu Beginn des Schuljahres verkauft 
werden. Er übernimmt u. a. für die nicht unerheblichen laufenden Kosten des 
Wasserspenders, unterstützt Diltheyforen oder den Bereich Sport (Kleinfeldtore) und 
gibt einen Zuschuss zum SV-Seminar. Vielen Dank dem Vorsitzenden des 
Freundeskreises, Herrn Lube, sowie der Schatzmeisterin, Frau Goldstein-Egger! 
 
Wir sind froh, dass es unsere Schülerbibliothek gibt! 
Seit 10 Jahren gibt es sie als eigenständige Bibliothek für die Diltheyschule, 16 Jahre 
sind es insgesamt. Viele Ideen haben dazu beigetragen, die Bibliothek auf 
Vordermann zu bringen und mit dem Unterrichtsalltag stärker zu vernetzen. Ich bin 
sehr dankbar für die Fülle ehrenamtlicher Arbeit, die dort mit äußerster 
Zuverlässigkeit und Verbindlichkeit gleichsam geräuschlos geleistet wird. Unser 
„Juwel“ ist fester Bestandteil der Diltheyschule als KulturSchule geworden. Herzliche 
Gratulation zum Jubiläum verbunden mit meinem Dank geht an alle ehemaligen und 
derzeit tätigen Mütter, ganz besonders an Frau Christl als ehemalige sowie Frau 
Roethe als derzeitige langjährige Leiterin! 
 
Am 04.02.2010 fand eine Vofi-Veranstaltung der besonderen Art statt. Es handelte 
sich um eine lockere Zusammenstellung unterschiedlicher Arten der Klaviermusik mit 
Stücken aus Klassik bis Jazz, abwechslungsreich und witzig präsentiert vom 
Jahrgang 13. Kollegen sprachen mich am nächsten Morgen an und waren begeistert. 
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„Klavier-Cocktails“ auf höchstem Niveau statt Party – das steht einer KulturSchule 
gut an! Alle, die diesen ganz besonderen Abend verpasst haben, hoffen auf eine 
Neuauflage. 
 
Das schriftliche Abitur 2010 liegt hinter den Abiturientinnen und Abiturienten. Es 
stehen bevor: Präsentationen und mündliche Prüfungen. Allen 94 Schülerinnen und 
Schülern der Jahrgangsstufe 13 wünsche ich viel Erfolg und gutes Gelingen! Sie 
werden ihre Gymnasialzeit am 14.06.2010 mit der feierlichen Zeugnisübergabe am 
15.06.2010, mit dem Fußballspiel gegen die Lehrkräfte und am 17.06.2010 mit dem 
Abi-Ball abschließen. 
 
Auch den Schülerinnen und Schülern aller anderen Jahrgangsstufen wünsche ich, 
dass sie das letzte Viertel des Schuljahres 2009/10 erfolgreich zu Ende bringen. 
Schon jetzt lade ich zum Schulfest am 30.06.2010 ganz herzlich ein. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
R. Beek 
Schulleiterin 
 
im April 2010 


